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WAHLANALYSE

Die Vorstandschaft des SPD-Orts-
vereins hat sichmit denWahler-
gebnissen befasst und dabei auch
Kritik an eigenenKandidaten ge-
übt. ➤ STÄDTEDREIECK TEIL 04

MARIONETTEN

Stadtmuseum lässt die
(Hand-)Puppen tanzen
Museumsleiterin Evi Keil zeigt in
der neuen Sonderausstellungmit
Puppen von Raimund Pöllmann die
Kulturgeschichte desMarionetten-
theaters. ➤ SCHWANDORF TEIL 03

KUNST

DerNeunburger HansMaierhofer
agierte als deutscher „Kalligrafie-
Botschafter“ bei derweltgrößten
Kalligrafie-Ausstellung in St. Peters-
burg. ➤ NEUNBURG TEIL 04

Neunburgs „Schön-
schreiber“ in Russland

SPD-Vorstand mit
Ergebnis unzufrieden
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ZEITUNG FÜR SCHWANDORF, DAS STÄDTEDREIECK UND NEUNBURG 64. JAHRGANG / NR. 229 / 1,10 EUROTEIL 01 MITTWOCH, 1. OKTOBER 2008
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Alle Vorhersagen ➤ TEIL 03
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BÖRSE
DAX 5831,02 +23,94
TECDAX 685,90 +10,42
EURO 1,4303 -0,0046

➜ Referenzkurs der EZB in US-Dollar.

FUSSBALLKlinsmanns Jungs retten
gegenOlympique Lyon einen Punkt.

➤ SPORT

HESSEN Ypsilanti besteht
den Probelauf für einen

Regierungswechsel. ➤ POLITIK
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JUNIORAktuelleNachrichten für junge Leser➥ WWW.MITTELBAYERISCHE.DE/JUN

ARBEITMehr Jobs undweniger
Arbeitslose: Der Stellenmarkt

brummt. ➤ WIRTSCHAFT
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ANZEIGE

Genieße deine eigene Welt.

www.thurnundtaxisbiere.de
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MÜNCHEN/BERLIN. Nach ihrem Wahl-
Fiasko versucht die CSU mit einem
Führungswechsel den Befreiungs-
schlag. Parteichef Erwin Huber kün-
digte gestern nach nur einem Jahr
Amtszeit seinen Rücktritt an und
machte damit denWeg für Horst See-
hofer frei. Der Bundesagrarminister
erklärte unmittelbar darauf in Berlin
seine Kandidatur für den Parteivor-
sitz. Ein Sonderparteitag am 25. Okto-
ber wird über Seehofer entscheiden.
Auch Ministerpräsident Günther
Beckstein (CSU) gerät immer stärker
unter Druck.

In der Berliner CSU-Landesgruppe
wurden Forderungen laut, Seehofer
solle auch Beckstein ablösen. Auch im
mitgliederstärksten CSU-Bezirksver-
band Oberbayern sowie im Bezirk
Oberpfalz gibt es Rufe nach Beck-
steins Rückzug. Alexander Fischer,
Chef der Jungen Union Oberpfalz, for-
derte Beckstein auf, Konsequenzen zu
ziehen. Im Gespräch mit der MZ er-
klärte er nach einer Sitzung des JU-Be-
zirksvorstandes: „Ich erwarte, dass
auch der CSU-Spitzenkandidat die
Verantwortung für das katastrophale
Wahlergebnis übernehmen wird.“
Auch Bayerns JU-Chef Stefan Müller
fordert sowohl einen personellen als
auch programmatischenNeufang.

„Fast die gesamte Landesgruppe
will, dass Günther Beckstein aufhört
und Horst Seehofer das Amtmit über-
nimmt“, sagte ein Teilnehmer der Sit-
zung der MZ. Damit seien beide Äm-
ter wieder in einer Hand. Seehofer
will nach Angaben von Landesgrup-
pen-Geschäftsführer Hartmut Ko-
schyk jedoch als Parteivorsitzender in
Berlin bleiben. Die Frage des Regie-
rungschefs werde in der Landtags-
fraktion inMünchen entschieden.

Beckstein bekräftigte, er wolle
noch in dieser Woche Sondierungsge-
spräche mit den möglichen Koaliti-

onspartnern FDP und Freie Wähler
beginnen. Fast zeitgleich zu Hubers
Rückzug sorgte eine Meldung der
Münchner „Abendzeitung“ über an-
gebliche Rücktrittsabsichten Beck-
steins für Wirbel. Die Staatskanzlei
dementierte dies umgehend. Ihr Amt
niederlegen wird aber CSU-Generalse-
kretärin ChristineHaderthauer.

Seehofer soll nach dem Willen der
CSU-Landesgruppe auch Spitzenkan-
didat für die Bundestagswahl 2009

werden. Der Minister sagte, es gehe
nun darum, die CSU in ihremMythos
und in ihrer Einmaligkeit der vergan-
genen fast fünf Jahrzehnte zu stabili-
sieren. Er wolle so schnell wie mög-
lich das „Vertrauen der Bevölkerung
zurückerobern“. Huber sagte gestern
nach einer nächtlichen Krisensitzung
des engsten CSU-Führungszirkels, er
wolle seiner Partei nun die Chance für
einen personellen Neubeginn an der
Spitze geben. ➤ SONDERSEITEN

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VON REINHARD ZWEIGLER, MZ
UND DEN DPA-KORRESPONDENTEN

LANDTAGSWAHLDas Personal-
karussell rotiert: Der Bun-
desminister wird Parteichef,
die Generalsekretärin geht.
Aus der Oberpfalz wird
auch der Rücktritt desMi-
nisterpräsidenten gefordert.

Huberweg, Becksteinwackelt:
Seehofer soll dieCSU retten

Der neue Hoffnungsträger der CSU: Horst Seehofer will das Vertrauen der Bevölkerung zurückerobern. Foto: ddp

Nach dem Rücktritt von Erwin Huber (l.) und Christine Haderthauer (dane-
ben) gerät auch Günther Beckstein (r.) unter Druck. Foto: dpa
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WEITERE BERICHTE ZUR WAHL

Nach einem Jahr „Wohlfühlgefühl“
kommt für CSU-Generalin Hadert-
hauer der Karriereknick. ➤ SEITE 2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DieNacht der langenMesser:Wie die
CSUParteichef Huber zumRücktritt
drängte. ➤ SEITE 3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MZ-Service: Alle bayerischen
Landtagsabgeordneten auf einen
Blick. ➤ SEITE 4
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BEI UNS IM NETZ

Beteiligen Sie sich an unseremOn-
line-Forum und sagen Sie uns Ihre
Meinung zumWahlausgang unter:
➤ www.mittelbayerische.de/forum
Alle Ergebnisse der Landtags- und
Bezirkstagswahl, die Reaktionen der
Sieger und Verlierer sowie Bilder, Vi-
deos und Grafiken können Sie auf
der MZ-Wahlseite abrufen:
➤ www.mittelbayerische.de/wahl

➲ Reden Sie mit!

BERLIN. Bundeskanzlerin Angela Mer-
kel (CDU) hat die USA zu raschem
Handeln aufgefordert, um die welt-
weite Finanzkrise einzudämmen. Sie
sagte gestern nach einer Sondersit-
zung der Unionsfraktion in Berlin,
das am Vortag im US-Abgeordneten-
haus gescheiterte Rettungspaket habe
eine „unglaublich wichtige Bedeu-
tung“ für Wirtschaft und Bürger, um
Vertrauen zu bilden. Zugleich vertei-

digte Merkel die Milliarden-Bürg-
schaft des Bundes für den Finanzkon-
zern Hypo Real Estate. Diese sei wich-
tig zur Stützung des Münchner Im-
mobilienfinanzierers.

Nach Angaben von Bundesbank-
präsident Axel Weber gab es zu der
Rettungsaktion keine Alternative. Es
habe „ein Totalstillstand“ des Geldsys-
tems gedroht.Weber sagte bei seinem
Auftritt vor der SPD-Fraktion, wenn

man nicht gehandelt hätte, wäre das
Inter-Banken-System, der Geschäfts-
verkehr zwischen den Instituten, „ge-
crasht“. Die Opposition kritisierte die
riesige Bürgschaft für das angeschla-
gene Unternehmen und den Allein-
gang der Regierung am Parlament
vorbei. Privatbanken und Bundeslän-
der sollten stärker an den Lasten be-
teiligt werden. Auch in Union und
SPD gab es Kritik.

Bund und Banken hatten den
DAX-Konzern in einer dramatischen
Aktion vor dem Aus gerettet. Der
Bund bürgt für 35 Milliarden Euro.
Im schlimmsten Fall müssen die Steu-
erzahler für 26,6Milliarden Euro gera-
destehen, die Banken für 8,4 Milliar-
den Euro. Die Hypo Real steht nach
Darstellung von Bundesbank und Fi-
nanzaufsicht BaFin vor einem umfas-
sendenUmbau. (dpa) ➤ WIRTSCHAFT

Merkel drängtUSAbei Bankenkrise zur Eile
FINANZKRISEKanzlerin fordert schnelleVerabschiedungdes Rettungspakets und verteidigtMilliarden-Bürgschaft des Bundes
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